
Schmidt, Svenja

Von: Jana Löhrke - AMT GmbH <j.loehrke@amt-ig.de>
Gesendet: Montag, 1. Dezember 2025 09:25
An: Mendrizik, Herbert
Cc: 'BBs-Uelzen@kplan.de'; Schrodt, Manfred; Meier, Eckhardt; Hünecke, Ingo
Betreff: AW: 2025-11-05_B-Plan BBS Campus Einwendungen Schallschutz

ACHTUNG
Externe E-Mail - Überlegen Sie ob Ihnen der Absender bekannt ist! Stimmt die email Adresse?

Klicken Sie nicht auf Links und öffnen Sie keine Anhänge, es sei denn, Sie kennen den Absender und
wissen, dass der Inhalt sicher ist.

Guten Morgen Herr Mendrizik,

wie soeben besprochen anbei nun unsere kurze Rückmeldung zu dem Thema Zu- und Abgang zum Parkhaus:

Der Zu- und Abgang der Nutzer der Parkhauses zur BBS wurde in den schalltechnischen Berechnungen aufgrund der
geringen Auswirkungen nicht berücksichtigt. Grundsätzlich wäre dieser dem Gewerbelärm zuzuordnen, da die
Geräuscheinwirkung gemäß Bebauungsplan auf einer privaten Grünfläche auftritt.
Bei ca. 500 Personen (Ansatz: gehobenes Sprechen, die Hälfte der Personen redet gleichzeitig), welche morgens vom
Parkhaus zur Schule gehen und am Nachmittag wieder zurück, sind Beurteilungspegel von maximal 40-41 dB(A) an
den angrenzenden schutzbedürftigen Gebäuden zu erwarten. Dabei wurde eine Einwirkzeit von 3 Minuten für den
Weg von der BBS zum Parkhaus zugrunde gelegt.
Der Immissionsrichtwert von 55 dB(A) für ein Allgemeines Wohngebiet wird demnach deutlich unterschritten.
Aufgrund der Unterschreitung von ca. 15 dB ist eine Überschreitung des Richtwertes durch den Zu- und Abgang der
Besucher ausgeschlossen. Eine Berücksichtigung der Geräuschquelle im Schallgutachten erfolgte demnach nicht.
Die individuellen Geräuscheinwirkungen von Personen sind darüber hinaus im Rahmen einer Prognose nur schwer
zu bestimmen, da diese nicht vorhersehbar sind. Es wird grundsätzlich davon ausgegangen, dass sich die Nutzer in
einem angemessenen Rahmen miteinander unterhalten. Das Fehlverhalten einzelner Personen liegt nicht im
Beurteilungsrahmen eines schalltechnischen Gutachtens.

Im Beurteilungszeitraum Nacht wurde eine Nutzung des Parkhauses zunächst ausgeschlossen. Die Nutzung des
Weges durch einzelne Personen wäre hier in der lautesten Nachtstunde allerdings ebenfalls möglich.

Die übrigen Punkte haben wir wie besprochen nicht schalltechnisch beurteilt. Hier handelt es sich um Punkte aus
der Genehmigung bzw. der bestimmungsgemäßen Nutzung der Anlagen.
Sollten sich noch weitere Rückfragen ergeben, können Sie sich selbstverständlich bei uns melden!

Mit freundlichen Grüßen

B.Sc. Jana Löhrke
Projektleitung Schallimmissionsschutz, stellv. fachlich Verantwortliche

mailto:j.loehrke@amt-ig.de

____________________________________



Bitte beachten Sie unsere Feiertagsregelung:

Das Team von AMT bedankt sich bei Ihnen für die gute Zusammenarbeit.

Wir haben uns gefreut, Sie im Laufe des letzten Jahres unterstützen zu dürfen.
Auch in Zukunft wollen wir Ihnen mit fachlichem Rat und Tat sowie bestem Service unsere Unterstützung
anbieten.

Über die Feiertage haben wir unser Büro vom 20.12.2025 bis zum 02.01.2026 wegen Betriebsferien
komplett geschlossen.
Ab dem 05.01.2026 sind wir dann wie gewohnt für Sie zu erreichen.

Schöne Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!
____________________________________
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